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Jeder Surfer surft auf eigene Gefahr 

 

Aufbau 

 

 Motor auf ebenem, hartem Boden platzieren. Metallfüsse einstecken. Feder montieren 

 Bedienpult auf Tisch stellen. Verbindungskabel des Bedienpultes an Motor anschliessen 

 Fallkissen über Motor legen. Darauf achten wo der Eingang sein soll 

 Surfbrett aufschrauben 

 Reissverschluss am Fallkissen (hinten) schliessen 

 Schlauch über das Gebläse stülpen und anschliessen. Das Gebläse bleibt für den 

Betrieb dauernd angeschlossen 

 

Betrieb 

Der Bediener ist verantwortlich für die Sicherheit und den Betrieb. Er konzentriert sich 

auf den Surfer und lässt sich nicht ablenken. Wir empfehlen den Betrieb mit Joystick 

(vorwärts oder rückwärts) und mit dem Drehknopf zur Erhöhung der Schwierigkeit. Die 

Schwierigkeit lässt sich mit dem Drehknopf langsam und stufenweise erhöhen. Beim Fall 

des Surfers sofort den Joystick loslassen, dann stoppt das Brett.  Der Spieler/Surfer 

muss die Schuhe ausziehen, am besten Barfuss. Den Surfer darauf aufmerksam machen, 

dass er sich beim Fall möglichst ins Fallkissen und nicht aufs Brett fallen lässt. Das 

Surfbrett muss jederzeit trocken sein, ansonsten ist Rutschgefahr! 

Bei starkem Wind muss das Gebläse ausgeschalten und das Spiel aus Sicherheitsgründen 

beendet werden 

 

Unter folgenden Bedingungen ist das Surfen verboten:  

- Personen max. Gewicht 110kg 

- Personen unter Einfluss von Alkohol oder Drogen 

- Bei Schwangerschaft 

- Personen mit Herz-Beschwerden, Rückenproblemen, Verletzungen, Epilepsie, hohem 

Blutdruck 

 

Weiter gilt zu beachten: Schuhe, spitze Gegenstände, Schmuck, Brillen ausziehen/weglegen 


